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Beschlussvorschlag:  

Das Einvernehmen zum Bauantrag zur Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit fünf Wohnein-
heiten, Freiherr-vom-Stein-Straße 4 (Flur 4, Nr. 304/2) wird erteilt. 

Begründung: 

Das geplante Vorhaben befindet sich im unbeplanten Innenbereich nach § 34 BauGB. Zum bean-
tragten Neubau wurde 2024 eine Bauvoranftage gestellt. Am 31.10.2024 hatte die Gemeinde das 
Einvernehmen erteilt, unter folgenden Bedenken: 

- Die faktischen Baugrenzen dürfen lediglich durch Gebäudeteile in geringfügigem Aus-
maß überschritten werden. Die kleinen Vorbauten, die nach der Planung die faktischen 
Baugrenzen überschreiten, sollen eindeutig bemaßt werden, was damals nicht der Fall 
war. 
Das Staffelgeschoss soll auf allen Seiten um mindestens 1,4 m zurückgesetzt werden; le-
diglich über geringe Fassadenabschnitte darf es mit einem geringen Abstand bzw. in der 
Verlängerung der darunterliegenden Fassade hochgeftihrt werden. 
Das Verhältnis bebaute/unbebaute Fläche soll den in der Umgebung üblichen Werten ent-
sprechen. 

Diese Bedenken wurden von der Kreisverwaltung nicht übernommen; am 16.04.2025 wurde der 
Bauvorbescheid ohne Bedingung erteilt. 

Die vorliegende Planung weist geringfügige Unterschiede zum Bauvorbescheid auf: 
Der Gebäudeumriss wurde leicht geändert, insbesondere soll jetzt die hintere Hälfte des 
Hauses mit mehr Abstand zur östlichen Grundstücksgrenze stehen. Dadurch ist die hin-
tere Gebäudehälfte um ca. 0,5 m enger. 



Der Umriss des Dachgeschosses wurde geändert, um eine größere Terrasse nach Nord-
westen zu ermöglichen. 
Der Obergeschoss-Balkon nach Südwesten soll nicht mehr über die westliche Fassade 
auskragen, daflir reicht er weiter nach Süden aus. 
Die Attikahöhe über das Dachgeschoss wird um 12 cm von 129,34 auf 129,22 ü NN re-
duziert. Die Brüstungshöhe über dem Obergeschoss soll hingegen um 23 cm erhöht wer-
den. 
Ein Bereich flur Mülltonnen soll im Vorgartenbereich angelegt werden. Dadurch soll die 
ursprünglich bereits sehr geringe Grünfläche vor dem Haus noch kleiner werden. 

Mit den o. g. Änderungen sowie zusätzliche Angaben wurde den Bedenken der Gemeinde zu-
mindest teilweise entsprochen: 

Die faktische Baugrenze zur Straße wird durch einen ca. 5,43 m breiten und bis zu 2,2 m 
tiefen Balkon am Obergeschoss sowie durch eine ca. 4 m breite und maximal 70 cm tiefe 
Terrassen-Auskragung auf der Dachgeschossebene überschritten. Da das Gebäude schräg 
zur Straße stehen soll, sind diese Überschreitungen keilförmig. Zwar erstreckt sich ihre 
kombinierte Breite über mehr als die Hälfte der ca. 13,5 m Fassadenbreite. Da allerdings 
die Auskragung der Dachterrasse eine geringe Tiefe aufweist, und da nur an einem Ge-
schoss ein Balkon errichtet werden soll, können die auskragenden Elemente als ein Vor-
treten von Gebäudeteilen in geringftigigem Ausmaß eingestuft werden. Sie sind nach 
§ 23 Abs. 3 BauNVO zulässig. 
Die hintere faktische Baugrenze wird durch zwei 4,1 m breite und bis zu 2,6 m tiefe über-
einander stehende Balkone überschritten. Es handelt sich ebenfalls um ein zulässiger 
Vortreten von Gebäudeteilen in geringfügigem Ausmaß. 
Das geplante Staffelgeschoss weist an der nordwestlichen Ecke im Vergleich zur vorheri-
gen Planung mehr Rücksprung zur Hauptfassade auf Auf der ca. 10,84 m breiten nördli-
chen Seite soll es allerdings über eine Breite von ca. 2,6 m um lediglich 0,8 m zurückge-
setzt werden und über eine Breite von 5,73 m in der Verlängerung der Hausfassade ste-
hen. Auf der 15,46 m breiten Ostfassade soll das Staffelgeschoss über eine Breite von 
8,21 m in der Verlängerung der Hausfassade stehen. Auf zwei Fassaden soll es somit 
über mehr als die Hälfte der Fassadenbreite ohne Rücksprung stehen. Es handelt sich so-
mit nicht um eine deutlich untergeordnete Breite; zu diesem Aspekt entspricht die vorlie-
gende Planung unseren Bedenken nicht. Wir sind der Ansicht, dass dadurch die Ober-
kante des Staffelgeschosses auf diesen zwei Seiten die wahrnehmbare Fassadenhöhe dar-
stellt. Hangabwärts überschreitet deshalb das geplante Haus mit einer Fassadenhöhe von 
ca. 10,8 m allen Fassaden- bzw. Traufhöhen der Umgebung. Da allerdings nach den Plä-
nen zum Bauvorbescheid dass Staffelgeschoss bereits ohne Rücksprung über mehr als die 
Hälfte der Nord- und Ostfassade stehen sollte, gilt dies als bereits genehmigt und kann 
keine Versagung des Einvernehmens begründen. 
Anders als in der Bauvoranfrage liegt keine Berechnung der Grundfläche vor. Es fehlt 
auch eine Berechnung der Summe aller versiegelten Flächen (GR II). Nach dem FFP 
(Freiflächenplan) soll ca. ein Drittel der gesamten Grundstücksfläche unversiegelt und 
begrtint werden. Das entspricht den in der Umgebung üblichen Werten. Es wird der Unte-
ren Bauaufsicht empfohlen, eine Berechnung der Grundflächen 1 und II nachzufordem. 

Wie bereits in der Planung zum Bauvorbescheid dargestellt, soll fast die gesamte Vorgartenflä-
che flur Stellplätze versiegelt werden. Die Gemeinde bedauert diese Entscheidung, da grüne Vor-
gärten zur Klimaanpassung, Artenvielfalt und Lebensqualität eindeutig beitragen. Da allerdings 
bei mehreren Grundstücken der Umgebung die Vorgärten ähnlich versiegelt sind, ist es in die-
sem Fall auch bauplanungsrechtlich genehmigungsfithig. 

Nach der Art der baulichen Nutzung, der Grundfläche, der Gebäudehöhe, der Bauweise und der 
Grundstücksfläche, die überbaut werden soll fügt sich das beantragte Vorhaben in die Eigenart 
der näheren Umgebung ein. Die aus unserer Sicht exzessive Fassadenhöhe nach Norden ist durch 
den Bauvorbescheid genehmigungsfähig. 



Menjoulet /'app 
(Sachbearbeiter) (Facl%ereichsleiter) (erster Beigeordneter) 

Es liegt ein Stellplatznachweis vor. Für 5 Wohnungen, davon eine unter 60 m2, sind 7 Stellplätze 
vorgesehen. Im erteilten Bauvorbescheid war bereits die gleiche Anzahl an Stellplätzen geplant. 
Die Zahl der vorgesehenen Stellplätze entspricht den Richtzahlen der Verwaltungsvorschrift des 
Ministeriums der Finanzen vom 24.07.2000. 
Allerdings entsteht nach den Grundrissen der Eindruck, dass nicht fiinf, sondern sechs Wohnein-
heiten entstehen würden. Die WE 5 soll sich als Maisonette-Wohnung über einen Teil des Ober-
geschosses und das komplette Dachgeschoss erstrecken. Allerdings fehlt in der Wohnung eine 
Verbindung zwischen den Geschossen. Nach der vorliegenden Planung sollen die Bewohner die 
gemeinsame Treppe oder den gemeinsamen Aufzug benutzen. Wenn sechs Wohnungen entste-
hen sollten, reicht die Anzahl der geplanten Stellplätze nicht mehr aus. Der unteren Bauaufsicht 
wird empfohlen, diesbezüglich eine Erklärung nachzufordern. 

Anlage 
Liegenschaftskarte 
Freiflächenplan und Stellplatznachweis 
Grundrisse 
Ansichten 
Liegenschafisplan zum Bauvorbescheid 

Stellungnahme der Kämmerei: erforderlich / nicht erforderlich 



Auszug aus den Geobasisinformationen 
Liegenschaftskarte 

Rhehi1andfa1z 
VERMESSUNGS- UND 

KATASTERAMT 
RHEINHESSEN-NAHE 

Hergestellt am 06.02.2024 

Flurstück: 304/2 
Flur: 4 
Gemarkung: Budenheim (3596) 

Gemeinde: Budenheim 
Landkreis: Mainz-Bingen 

Ostdeutsche Straße 28 
55232 Alzey 

5541111 

554006 Maßstab 1: 500 0 5 10 5 
 Mater 

Vervielfältigungen fur eigene Zwecke sind zugelassen. Eine unmittelbare oder mittelbare Vermarktung, Umwandlung oder Veröffentlichung der Geobasisinformationen 
bedarf der Zustimmung der zuständigen Vermessungs- und Kalaslerbehörde ( 12 Landesgesetz über das amtliche Vermessungswesen) 

Hergestellt durch Öffentlich best. Vermessungsingenieur DipL-Ing. Lösch 
Befugnis eingeräumt am 10.12.2009 durch Landesamt für Vermessung und Geobasisinformabon Rheinland-Pfalz. 



-
a

l
t
 

S
t,

 

B
au

vo
rh

ab
en

 

B
a

u
vo

ra
n

fr
a

g
e

 
M

eh
rf

am
iL

ie
nw

oh
nh

au
s,

 7
 P

ar
te

ie
n 

F
re

ih
e

rr
 v

o
m

 S
te

in
 S

tr
a

fle
 

55
25

7 
B

ud
en

he
im

 

B
a
u
h
e
rr

 

D
at

um
 

B
la

ttg
rd

ß
e 

M
on

ta
g,

?.
 J

ut
i 2

02
5 

62
0*

29
7 

A
3 

F
F

P
 &

 S
te

tL
p

[a
tz

n
ac

h
w

ei
s 

P
la

n
e
rs

te
tle

r 

K
oc

h 
&

 J
us

ut
ov

ic
 

t:
20

0 

In
h 

ol
lg

on
g 

co
nn

 
8 

A
O

C
H

IT
E

K
TE

N
 

K
O

C
H

 &
 

O
S

T 
N

FE
LD

 

58
 

06
13

l 1
77

 7
 

‚n
ot

bo
.k

e.
de

  
VA

YW
O

-k
e 

de
 

11
 

M
aß

st
ab

 

C
?i

U
n

r.
\.

fl
\O

n
..

O
,l

v
. 

-A
fl

h
*

.*
fl

 n
ic

h
 

‚a
 E

.I.
M

.5
8A

.k
E 

p
rc

la
d

A
$

 0
2

 f
rO

t,
.«

 ‚
. 5

1.
 5

1,
ad

. 4
. 5

52
57

 ß
uö

nt
.*

5 
F.

fr
,ch

.n
In

ilC
W

1O
nc

in
Uc

i%
SE

U 
B

4c
tI

*,
05

1,
40

21
20

 
 

Sp
ls

tp
ta

tl 

t7
4D

 ‚n
' 

0
6
 

D
G

 

D
a
ch

 
5 

W
o

h
n

u
n

g
en

 *
 1

,5
 S

te
llp

lä
tz

e 
7 

S
te

llp
lä

tz
e 

1 
S

te
llp

La
tz

 B
a
rr

ie
re

fr
e
i 



57
2  

45
0 

5.
74

.
37

 
5,

37
,
  

01
 

M
a
ß

st
a
b
 

G
ru

n
d

ri
ss

 K
e

tL
e

rg
e

sc
h

o
ss

 

D
a

tu
m

P
ta

n
e

rs
te

lte
r 

52
 2

5 

h
ia

fe
n

 

F
: 1

7,
15

 m
' rv
4

1
1

 

.
 
',
 

B
 

B
a

u
v
o

rh
a

b
e

n
 

B
a

u
v
o

ra
n

tr
a

g
e

 
M

e
h

rf
a

m
it
ie

n
w

o
h

n
h

a
u

s
, 

7
 P

a
rt

e
ie

n
 

F
re

ih
e

rr
 v

o
m

 S
te

in
 S

tr
a

ß
e

 
5
5
2
5
7
 B

u
d
e
n
h
e
im

 

)
2

5
 

.4,  

3
 

4
4

0
' 

45
8 

4.
11

,, 
5

',
 

H
O

F:
 7

,4
2W

' 

H
O

I'
1

27
8 

53
52

' 

B
a

u
h

e
rr

 

B
a

d
 

N
R

F
: 

5
.2

2
 m

' 

4
2
0
'2

9
7
 4

3
 

1:
10

0 

//
//

//
//

  /
/ 

'
kU

 
83

6.
L
II

0.
 4

5 
6.

 1
.3

4'
if

f
13

4'
 

2,
90

 1
17

,l0
m

 Ü
N

N
. 

11
7,

10
r 

Ü
N

N
. 

W
o

h
n

b
e

re
ic

h
 

N
R

F
: 

2
9

,5
3

 n
i0

  

0
 

‚r
d
 

F
tu

r/
G

a
rd

. 

N
R

F
: 

4
,8

5
 m

0  

F
I,

r 
0

.0
.r

 
H

O
F 

70
,0

00
' 

W
.IC

hr
.a

,, 
HO

F.
 1

4,
01

 

-2
,9

0 
11

7,
10

n'
 Ü

N
N

. 

0W
. /

H
.Iz

r.
um

 
HO

F:
4.

27
,0

' 

1
L
' 

ß
La

to
gr

of
le

 

K
o

ch
 0

 J
u

su
to

vi
c 

M
on

ta
g,

 7
. J

uL
i 2

02
5 

C
i,U

,.n
la

tt\
O

,o
O

.o
, .

00
45

0*
,.,

, 1
4.

0,
 .0

0(
45

45
14

*0
1 

P
,*

I#
U

S
 0

8(
45

8,
.,,

,. 
II.

 11
,1

0.
 (5

50
7 

8W
.*

..4
,.F

H
o4

oH
.n

C
A

48
,o

w
dr

.4
',N

1U
 

SO
,,.

, 4
00

,4
,. 

34
 W

O
  

11 

A
R

C
H

IT
E

K
T

E
N

 
K

O
C

H
 &

 
E

S
TE

N
 F

E
LD

 
h.

 W
ol

f. 
.n

g 
K

oc
h 

ve
,*

l. 
‚II

I.
'. 

06
13

14
7)

71
7 

04
0.

00
 

'4
5*

00
40

.0
0 

'0
 



3
' 1
 

_
_
_
_
_
 

1 
_
_
_
_
_
 

__
__

__
_ 

I5
 Ba

lk
on

 W
E 

3 
R

F:
10

,0
0 

m
  

-2
,2

0 
• 

11
7,

80
m

 0
 

N
R

F
: 
5
,0

0
 m
l

-
-
-
i_

I 
•.' 

i
r
 

=
 

Sc
hL

af
en

 &
 A

nk
le

id
e 

'-
-
•
-
 

-
 —

 
:
 

NR
F:

 
17

,1
4 

m
2

$
 

1 

+
W

o
h

n
b

e
re

ic
h

 
r

',
=

4
=

«
  

I
 

2
9

,8
2

m
 

jj
1

: 

II 
1
 

/ 
B

a
d

 
Ft

ur
-G

ar
d.

 
r4

' 
- I
 I 

NR
F:

 5.
23

 m
1
  

N
R

F
: 4

8
5

 m
7  

1
 

Ø
J
.
 

_
_

_
_

_
_

_
_

 
-
 

n
,u

 

- •
!
I
I
1
 

• 
- 
-
. 

r
--

 

-•
-.

4
-.

.
I
M

M
N

R
F

:
3
8
2
 

.
lu

r-
G

ad
. 

B
 

B
 

1
-
 

-
j0

,O
0
.1

2
0
,0

0
m

 
0

"l
 

I 
[
 

Ü.
NN

 
i
i
j
Ø

 

•
 

'.I
 -
-

1 
'

ch
tr

en
  
_
 

r
W

h
h

C
h

l 
j.
.
  
•
•
•
 

 
1

 
i
i
Ø

 
N

R
F:

35
,1

9
m

2  
__

__
__

_ 
-
.
 

1
1

 
i.. 

1 
-ii 

.
 

-
-
 

i 
1 

K
in

d 
L _

_
_

_
_

_
 

__
__

f 
_
_
_
_
_
_
_
_
Ø

 
j 

N
R

F:
 1

1,
34

 m
 
•
 

r
'
 

Ba
1  

1.. 
N

R
 .
6
'6

n
3
 

-
-
-
‚
-
-
-
 
-
 

!
 

-
 

1 

2
p

1 
'3

. 
lt  

B
a

u
v

o
rh

a
b

e
n

 
B

a
u

h
e
rr

 
G

r
u
n
d
r
i
s
s
 
E

r
d

g
e

s
c
h

o
s
s
 

0
2

 

A
R

C
H

ItE
K

TE
N

 
K

O
C

H
&

 

B
a

u
v
o

r
a

n
f
r
a

g
e

 

M
e

h
rf

a
m

it
ie

ri
w

o
h

n
h

a
u

s
, 

7
 P

a
rt

e
ie

n
 

B
la

ttg
rö

ø
e 

D
at

um
 

P
ta

o
.r

st
e

lle
r 

M
aß

st
ab

 
.. 

F
re

ih
e
rr

 v
o

m
 S

te
in

 S
tr

a
ß

e
 

42
0'

29
7 

A
3 

M
on

ta
g,

 7
. J

ul
I 2

02
5 

K
oc

h 
4 

Ju
su

to
vl

c 
1:

10
0 

5
5
2
5
7
 
B

u
d
e
n
 
h
e
im

 

0
1
1
3
1
 1

7
1
7
1
7
 

•
„
.
.
.
‚.
‚

..
k
 



K
in

d 
1 

N
R

F:
 1

3,
03

 m
' 

—
.—

 B
 

03
 

G
ru

n
d
ri
ss

 O
b
e
rg

e
sc

h
o
ss

 

13
.3

2' 

5.
77

5
34

'
7 

36
' 

B
al

ko
n 

1 
- 

W
E

 4
 

R
E:

10
,0

0 
m

2  

N
R

F:
5,

00
 m

° 

(
J 

W
oh

nb
er

el
ch

 
N

R
F

: 
3
9
0
2
 n

i' 

(
]
 

+
2

,9
7

 1
2

2
,9

7
m

 Ü
.I

IN
1 

 

F
lu

r 
1
 G

ar
d.

 
N

R
F

: 
7,

95
 m

3  

B
ad

 

K
in

d 
N

R
F

: 
13

,4
 m

' 

+
2
,9

7
 1

2
2
,9

7
m

 

//
//
 

O
O

l
5

 
 

p
6
3
',
 ‚

'3
4
' 
 

5
,0

0
 ' 

6.
42

' 

3.
52

' 

/
 /
/ 

//
//

 /
 

F
lu

r
" 

1 
N

R
F

:8
,2

4m
' 

3
',
  

B
a

u
h

er
r 

B
la

tt
gr

öf
le

 
M

af
ls

ta
b 

P
la

ri
er

st
el

le
r 

D
al

um
 

42
0'

29
7 

A
3 

1:
10

0 
M

on
ta

R
, 7

. J
ul

I 
20

25
 

K
oc

h 
&

 J
us

ul
ov

ic
 

00
,o

n0
,k

ci
A

0c
.ø

0o
. -

A
,c

hl
l,k

l,n
 K

oc
h 

cd
hu

to
cl

.1
0,

A
.K

C
P

r$
.k

l.\
iS

,0
2 

F,
.IM

,r 
0.

 Si
 5

10
.3

41
. 5

52
57

 S
id

nf
l&

c,
. F

&
.,t

c.
I.

o\
04

0,
S.

g.
0r

V
lE

U
 

13
4o

c7
20

17
... 

25
04

0  

A
R

C
H

IT
EK

TE
N

 
K

O
C

H
 &

 
E

S
T

 N
F

E
 D

 
Ir

6c
., 

01
10

.
hO

ch
 

47
07

00
 

F
X

 
06

13
14

71
71

7 
00

66
34

-6
0.

60
 

.o
04

K
.d

o 

B
 

B
a
u

v
o
rh

a
b

en
 

B
a

u
v

o
ra

n
fr

a
g

e 

M
eh

rf
a

m
it

ie
n

w
o

h
n

h
a

u
s,

 7
 P

a
rt

ei
en

 
F

re
ih

er
r 

v
o
m

 S
te

in
 S

tr
a
ß

e 

5
5
2
5
7
 B

u
d

en
h

ei
m

 



74
4'

 

19
 

N
N

 

7
/ 

/ 

-
 T

er
ra

ss
e 

1 

F:
21

.0
2 

m
' 

IR
F:

10
,5

1 
m

2  
W

o
h

n
b

e
re

ic
h

 

N
R

F
: 

3
6
.0

8
 m

1
  

'1
 

/
 

2
3

n
 

u
. 

z
 

K
in

d
i

1 
B

 
F: 

1,8
5 

N
R

F
: 

17
,6

7 
m

j 

 \
B

a
t
L

J
1-
L

 

'
62

0
r

1
°
 /
 

I—
D

 

17
0,

» 
‚o

' 

P
I-

I-
T

e
r
r
a

ss
e
2

 

R
F:

15
,6

9 
m

' 

N
R

F:
7

,8
4

 m
' 

1 

'A
rb

ei
te

n
 

N
R

F:
 1

0.
56

 m
' 

J
10

9'
  

.7
7

T 

I
I
 

4
1

i_
!
f
 

_9
 

'—
r

--
--

 
8,7

7 
j  

3
'. 

+ 

B
au

h
er

r 
A

R
C

H
IT

EK
TE

N
 

K
O

C
H

 &
 

ES
TE

N
FE

LD
 

W
ol

.. 
- K

o4
h 

O
tlö

t, 
.4

 

F 06
13

14
? 

17
17

 
no

M
øo

.k
ed

. 
.U

,1
'e

.d
. 

44
 

1
.

34
' 

l0
f1

  

/
 

14
' ‚
1

 

0
8
 

"1
'

'j' 
4,

1 

B
a

u
v

o
rh

a
b

en
 

B
a

u
v

o
ra

n
fr

a
g

e 

M
eh

rf
am

iL
ie

nw
oh

nh
au

s,
 7

 P
ar

te
ie

n
 

F
re

ih
er

r 
v

o
m

 S
te

in
 S

tr
a

fl
e 

5
5
2
5
7
 B

u
d

en
h

ei
rn

 

G
ru

n
d
ri
ss

 D
a
ch

g
e
sc

h
o
ss

 
0
4
 

B
la

tt
gr

0f
le

 
D

at
um

 
P

ta
n

,r
u

te
lt

er
 

M
aß

st
ab

 

I.
20

'2
97

 A
3 

M
on

ta
g,

 7
. 

Ju
L

i 2
02

5 
K

oc
h 

&
 J

us
ul

ov
ic

 
1:

10
0 

c7
u

, A
.\

s
..
o
,s

. .
bd

il
.h

I.
, M

,h
,,d

 is
t«

, M
'k

E
Ii

**
IA

&
II

F
ni

,.(
V

 I
I.

 5
1(

40
54

.7
08

7
fi

c.
al

.,\
C

A
O

I$
an

st
,.o

V
liu

 



6
' —

. 
/
 

/ 

‚
1

 -
 

'5 /5
- 

5
/ 

'5
- 

O
K

 0
6
0
 [

6
.0

 6
0
. 
0
0
0
0
1
,.
 0

6
6
 

1
 X

7 

0
4
V

  

[
  

1
 

5.
;'
  5K
 

1
0
.0

  

L 
Ii

 
IL

 

K
ec

h
 &

 J
u

au
le

vi
c 

M
on

ta
g.

 7
. J

u
li

 2
02

5 

L
3

1
 

B
la

tl
gr

c0
t. 

D
at

um
 

P
la

n
er

o
t.

tt
er

 

42
02

97
 A

3 

A
n

sc
ih

t 
N

o
rd

 

C
36

I.I
nl

dI
*.

50
.w

O
,h

. .
16

d8
*5

1n
6.

cs
 .1

66
..
..
. 0

1
 Pn

frn
&

02
5.O

J r
Iw

.y
 '. 

51
. 5

1,1
6. 

&
 5

52
57

 e
sa

lw
a 

F.
M

M
..4

.M
C

A
80

66
..s

nø
st

U
 

I»
m

a
t.

..
 7

6
1
6
. 
 

6
d
 
t
I
 
6
 
 

L
 

B
a

u
h

er
r 

4
4
  A

R
C

H
IT

EK
TE

N
 

K
O

C
H

 &
 

ES
TE

N
FE

LD
 

I.
. 

W
o

ll
a

o
o

g
 1

8
6

6
 

10
.4

 

58
 

0
6

1
3

1
4

7
1

7
1

7
 

„
1

6
o

.k
O

.d
6

 
W

w
w

.O
-t

e.
de

 

0
7
 

M
aO

st
ab

 

1:
10

0 

B
a
u

v
o
rh

a
b

en
 

B
a

u
v

o
ra

n
tr

a
g

e 
M

eh
rr

a
m

it
ie

n
w

o
h

n
h

a
u

s,
 7

 P
a

rt
ei

en
 

F
re

ih
er

r 
v
o
m

 S
te

in
 S

tr
a
ß

e 
5
5
2
5
7
 B

u
d

en
h

ei
m

 



B
a

u
h

e
rr

 
4
  A

R
C

H
IT

E
K

T
E

N
 

K
O

C
H

 0
. 

E
S

TE
N

FE
LD

 
14

03
 W

. 
I'o

rl
g
  K

oc
h 

.5
35

.s
Ir.

 4
 

08
 

3
M

 
06

13
14

71
71

7 
m

ot
do

-K
o.

00
 

.0
.0

8.
40

 

4
6

0
  

3'
0K

 3
30

 8
0.

2.
80

  

3.
3!

/ 
8

1
 

2.
46

 8.
41

 
/
 

62
2

‚0
!
 

/
 

8.
22

 
_
_
_
7
  0

8
0

.6
0

6
4

. '
1.

22
 

'0
K

 8
80

0c
no

 .3
.0

! 

—s
0  

4
i 

IlIl
IlIl

Ili 
Ilil

liP
 

III
U

III
III

III
Itl

II:
 

01
43

70
80

.0
.0

0-
12

0.
00

03
68

8 

£
 

B
au

vo
rh

ab
en

 

B
au

vo
ra

n
fr

ag
e 

M
eh

rf
am

iL
ie

n
w

o
h

n
h

au
s,

 7
 P

ar
te

ie
n

 
F

re
ih

er
r 

vo
m

 S
te

in
 S

tr
af

le
 

55
25

7 
B

u
d

en
h

ei
m

 

08
 

A
ns

ic
ht

 O
st

 
M

a
lto

ta
b

 
P

ta
n

e
rs

te
tle

r 
D

a
tu

m
 

B
L

a
tt

g
rä

lte
 

4
2
0
'2

9
7
 A

3
 

1:
10

0 
K

o
ch

 &
 J

u
su

fo
vi

c 
M

on
ta

g,
?.

 J
01

1 
20

25
 

C
.\U

..n
'.t

,M
\O

..0
0n

 . 
M

C
N

I.k
30

3 
K

.d
.w

dE
.W

nf
.lt

A
.k

6 
P,

4.
II.

32
S_

0Z
E4

.n
 ..

SI
. 0

31
.0

.0
.5

58
18

10
4.

10
.0

.. 
r*

ub
o.

I.A
C

O
W

0.
u.

M
,.g

\N
EU

 
80

.o
,a

ol
r,«

 2
4.

33
  



&
 

B
a

u
h

e
rr

 

K
F

F
0
G

0
G

.•
0
0
..
.

0
0

0
 
0
 
‚
l
 
0
 
0
 

9.
81

'
4,

0.4
0

4. 
11

0 
 

73
60

'  

r
 

K
o
ch

 &
 ju

n
u
fo

ci
c 

M
on

ta
g.

 7
. J

ul
i 2

02
5 

ß
ta

tt
g

rh
tle

 
D

at
um

 
P

ta
u
e
rs

te
llo

r 

42
0'

29
7 

A
3 

A
n
si

ch
t 
S

ü
d
 

C
.\

U
u
,A

sd
o
k
A

O
n
.D

,,
,.
 .
0
1
,6

8
.4

1
.,
, 
K

,,
J1

 ‚
4
 £

.u
,,
I.

IA
-8

E
 P
,*

k
I.

\l
S

 0
0
 F

,.
IM

,,
 ‚

. 
II

. 
5
0
6
5
. 
4
.5

5
0
5
lf

lu
d
.,
M

.F
.b

u
fl

.,
6
8
,n

,,
..
,I

,n
V

JE
U

 
flv

.5
14

,fr
4g

4 
0
0
6
'.
  

09
 

M
aß

st
ab

 

5:
10

0 

A
R

C
H

IT
E

K
TE

N
 

K
O

C
H

 &
 

TE
N

F 
K

o
ch

 

0
6

1
3

1
 

F
M

 

0
6

1
3

1
4

7
1

1
1

7
 

‚8
0
0
0
0
.6

8
.d

o
 

w
w

w
.o

.6
0

.d
o

 

0
I 

10
 

‚7
 

p
 

B
au

vo
rh

ab
en

 

B
au

vo
ra

n
fr

ag
e 

M
eh

rf
am

iL
ie

n
w

o
h

n
h

au
s,

 7
 P

ar
te

ie
n

 
F

re
ih

e
rr

 v
o

m
 S

te
in

 S
tr

aß
e 

55
25

7 
B

u
d

en
h

ei
m

 

7.
01

 

4.
10

 

O
K

 F
E

B
 E

G
 .
0
.0

0
 0

0
.0

 n
, 
O

H
 



54
8 

 

10
.31

 

2.
48

 

t 
84  80

 
82

2  

Ä
  

—
-‚

J0
 

00
0 

If
t 

m
 

lIll
IllI

lIll
 IIiI

I 
11

11
11

11
1 1

11
11

11
1 

IIIIlI
IIIFI

 111
111

1 

7
1
; 

7
 

/
 

1- 

II
Il

II
II

.I
II

II
II

lI
 

1.
24

 

48
5

4.' 
34  4

.' 

13
 

1 
rr

  
L
iI
 

B
a

u
h

e
rr

 

‚J
a
 

r2
.'O

 

J
 

1 4,
2.

48
4,
  

lO
S

'  
„9

5  
4.
  

10
 

M
a0

st
ab

 
D

at
u
m

 
B

ta
tt

g
rb

fl
e 

P
ta

n
er

st
el

L
er

 

A
n

si
ch

t 
W

es
t 

4
2
0
2
9
7
 A

3
 

M
on

ia
g,

 7
. J

uL
I 

20
25

 
K

o
ch

 &
 J

as
u
fo

v
ic

 
1:

10
0 

U
..,

'.s
0\

O
.d

.h
. .

A,
.h

hi
.k

i.,
, 0

.0
0 

w
.d

 E
.la

?.
IU

..K
E 

Pr
*1

1A
2L

00
 F

re
ih

r, 
54

 S
I,.

O
.&

 5
50

57
 8

ud
u*

.4
m

.F
.k

,1
bu

.I.
n\

C
Af

l8
. 

8.0
70

'70
1,

.0
 0

00
4'

  

A
R

C
H

IT
O

K
T

E
F4

 
K

O
 &

 
O

S
T

 P
O

L
 

K
oc

h 

04
13

? 
17

57
58

 
F

M
 

06
13

14
7?

?)
? 

70
70

01
74

7.
60

 

Z
7

 00
10

.1
18

40
1.

 .5
.2

2 

7
 0

44
 8

r6
.0

;n
5 

.7
.0

0 

',
7

 O
K

 F
F8

00
.6

10
 

'7
 O

K
 F

F0
00

 .2
,9

7 

'4
7

 O
K

 F
F0

 .0
,0

0.
20

,0
07

06
11

6 
 

70
K

 F
F0

44
0 

-2
,S

O
 

B
a

u
vo

rh
a

b
e

n
 

B
a
u
vo

ra
n
fr

a
g
e
 

M
e
h
rf

a
m

ili
e
n
w

o
h
n
h
a
u
s,

 7
 P

a
rt

e
ie

n
 

F
re

ih
e
rr

 v
o
m

 S
te

in
 S

tr
a
ß

e
 

5
5
2
5
7
 B

u
d
e
n
h
e
im

 



Rheinlandj)falz 
VERMESSUNGS- UND 
KATASTERAMT 
RHEINHESSEN-NAHE 

Auszug aus den Geobasisinformationen 
Liegenschaftskarte 

Gemeinde: 
Landkreis 

Budenheim 
Mainz-Bingen 

Ostdeutsche Straße 28 
55232 Alzey Flurstück: 304/2 

Flur: 4 
Gemarkung: Budenheim (3596) 

Maßstab 1: 600 ' 

Hergestellt am 06.02.2024 

5541111 

15 
   Meter 

Vervielfaltgungert für eigene Zwecke sind zugelassen. Eine unmittelbare oder mittelbare Vermarktung, Umwandlung oder Veröffentlichung der Geobasisinfoniitionen 
bedarf der Zustimmung der zuständigen Verrnessiings- und Katasterhehörde ( 12 Landes0ese über das amtliche Vermessungswesen), 

Hergestellt durch Öffentlich best. Vermessungsingenleur Dipl-Ing. Lösch 
8efugnis eingeraumt am 10.12.2009 durch Landesamt für Verrnessurtg und Goobasisinforrnat.iori Rheinland-Pfalz. 

- 



GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Fachbereich : 3 
Bearbeiter : Herr Menjoulet 
Aktenzeichen : 611-30 

Datum : 08.08.2025 

Drucksachen-Nr. 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
GR vom 

Betr.: Bauantrag zum Neubau einer Halle / Überdachung, Hechtenkaute 16-18 (Flur 9, 
Nr. 450 und 451/2) 

Beratungsfolge:  

Gremium: 
BUA 

TOP: Sitzungstermin: 
18.08.2025 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja / nein ______ 
Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja / nein 
Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 

Beschlussvorschlag:  

Das Einvernehmen zum Bauantrag zum Neubau einer Halle / Überdachung, Hechtenkaute 16-18 
(Flur 9, Nr. 450 und 451/2) wird erteilt. 

Begründung:  

Das geplante Vorhaben befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplans „In den Vierzehn 
Morgen", der an dieser Stelle einen Gewerbegebiet (GE) festsetzt. Geplant ist der Neubau einer 
280 m2  große Halle und eines 49 m2  überdachten Außenbereichs zwischen den zwei bestehenden 
Hallen. 

In den vorliegenden Unterlagen fehlt ein EG-Grundriss, außerdem sind die Angaben zur Dach-
höhe zwischen dem Schnitt und den Ansichten widersprüchlich. Es liegt keinen Stellplatznach-
weis vor. Laut der gültigen Baugenehmigung vom 26.08.20 15 befinden sich 5 Stellplätze an der 
Stelle der geplanten Halle. Im vorliegenden Antrag ist keine Angabe zu finden, ob diese Stell-
plätze weiterhin bestehen sollen. Es sind offensichtlich keine neue Stellplätze vorgesehen. Die 
Gemeinde Budenheim kann nicht bestätigen, dass die Erflillung der Stellplatzverpflichtung gesi-
chert ist. Der Unteren Bauaufsicht wird empfohlen, zu diesen Mängeln eine Nachforderung zu 
stellen. 

Trotz diesen Mängeln ist es eindeutig, dass das geplante Vorhaben allen Festsetzungen des Be-
bauungsplans entspricht und kann bauplanungsrechtlich befürwortet werden. 



Anlage 
Liegenschaftskarte 
Berechnungen 
Plan zur GRZ-Berechnung 
Grundriss Dach 
Schnitt 
Ansichten 

Stellungnahme der Kämmerei: erforderlich / nicht erforderlich 

       

  

-7 

   

       

       

Menjoulet Kapp Wabra 
(Sachbearbeiter) (Fachbereichsleiter) (Erster Beigeordneter) 



0 

Auszug aus den Geobasisinformationen 
Ii egenschaftskarte 

Rhddandfa1z 
VERMESSUNGS. UND 
KATASTERAMT 
RHEINHESSEN-NAHE 

Hergestellt am 11.06.2025 

Fkirstück: 
Flur: 
Gemarkung: 

450 

9 
Budenheim (3596) 

Gemeinde: Budenheim 
Landkreis. Mainz-Bingen 

Ostdeutsche Straße 28 
55232 Alzey 

Maßstab 1 7 000 0 10 20  
1 Meter 

VerielltIgungen flir eigene Zwecke sind zugelassen Eine unmittelbare oder mittelbare Vermarktung. Umwandlung oder Väffentlictiung der Geobasisinformationen 
bedarf der Zustimmung der zuständigen Vermessungs- und atasterbehörde ( 12 t2ndesgssetz uber das amtliche Vermessungswesen) 

1-lergestellt durch das Vermessungs- und Katasteramt Rheinhessen-Nahe. 



Projekt: Bauherr: 
Halle/Überdachung Neubau 

Hechtenkaute 16+18 

55257 Budenheim 

GRZ Berechnung 

Gemarkung Flur Flurstück Fläche 
Budenheim 9 450 & 452/1 4.314 m2  
Summe 4314,00 m2  

GRZ 1 

0,8 

Grundfläche Halle Neubau 329,00 m2  
Halle Hausnummer 16 501,06 m2  

Halle Hausnummer 18 613,09 m2  
Summe 1443,15 m2  

GRZ II 

Zufahrt 190,79 m2  
Lagerfläche Schotter 1524,42 m2  

Stellplätze 110,62 m2  
Summe 1825,84 m2  

ISummeGRzI+GRz1l: 3268,99 m2  

      

 

GRZI+GRZII 

  

0,76 

 

     

      

 

Grundstücksfläche 

   

      

      

IGRZ  0,76< 0,80
1 

Aufsteller: 

RUF & WELTER GbR 

Spielbergstraße 28 

55271 Stadecken-Elshejm 
Datum, Unterschrift 



Projekt: Bauherr: 

Halle/Überdachung Neubau 

Hechtenkaute 16+18 

55257 Budenheim 

Maß der Baulichen Nutzung ( 19-21 BauNVO) 

Geschossflächenzahl 

Gemarkung Flur Flurstück Fläche 

Budenheim 9 450&452/1 4.314 m 2  

Summe 4314,00 m2  

Maß der baulichen Nutzung (17 Bau NVO 1990) 

Grundflächenzahl (GRZ) und Geschossflächenzahl (GFZ) (19 BauNVO 1990) 

Grundstücksfläche = 4.314 m 

GFZ = 1,0 

GFZ max = 4.314 m 2*1,0 4314 m 2  

Grundflächenzahl (GFZ) nach BauNVO 1977 

Grundfläche Hallenneubau + Bestand 

Länge Breite Fläche 

Hallenneubau 14,00 20,00 280,00 m 2  

14,00 3,50 49,00 m 2  
Halle Hausnummer 16 24,91 20,12 501,06 m 2  

Halle Hausnummer 18 EG 30,55 20,07 612,99 m2  

Halle Hausnummer 18 OG 10,00 10,00 100,00 m2  
Summe 1.543,05 m2  

GFZ 0,36 

Zulässige GFZ gemäß 8-Plan i,00 

Aufstelle r: 

RUF & WELTER GbR 

Spielbergstraße 28 

55271 Stadecken-Elsheim 

Datum, Unterschrift 



437 -Ti 

Lagerfläche Schotter: 

Fläche: 1524.42 m2  

Stellplätze: 

Flache: 110,62 m2  

455 

______________ ObererMobach$rWeg

20  

7 Ir-..--_ 
763 

Maßstab 1 
   Me(e. 

elltgungen fUr eigene Zwecke sind zugelassen. eine unmittelbare oder mittelbare Vermarktung. Umwandlung oder Voffentlichung der Geobasisintormationen 
bedarf der Zustimmung der zustandigen Vermessungs- und Katastefbetrörde ( 12 L.andesgesetz uber d35 amtliche Vermessungswesen) 

Hergestellt durch das Vermessungs- und Katasteramt Rheinhessen-Nahe 

RUF & WELTER 
Ingenieure für Ihr Bauvorhaben 

RUF & WELTER GbR 
Splelbergstra8e 28, 55271 Stadeeken-Elsheim 
Telefon: 061301472, Fax: 061301163324 

Idte %8 

Jf 

BJ 

GRZ BerechnLr 

OATUI tET MASSTAB 

BA-06 

4 
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00 00 

5000 
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3 

RUF & WELTER 
ngenieure für Ihr Bauvorhaben 

RUF & WELTER GbR 
Spielberqstroße 28, 55271 Stadecken-elsheim 
telefon: 061 30/472, Fax: 06130/9188324 

PPOfKT hIeJb&dädrisig Neitar 
Fiteiirarte 168 
557 Brtren 

BALIERR 

BQ}ERR /_— ii 

Grundril3 

13ARJ1 GEZE[}-tT MASSTAS 

1 BA-OO 

Grundriß 

0 
0 
0 
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0 
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ii 

13250   

1 First 

1 

De Räche der PhotovoUadrAnIagerr beträgt 
60 % der varhendenen Dachfläche. 
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GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Fachbereich : 3 
Bearbeiter : Herr Menjoulet 
Aktenzeichen : 611-30 

Datum : 08.08.2025 

Drucksachen-Nr. 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
GR vom 

Betr.: Bauantrag zur Erweiterung eines Wohngebäudes, Fränzenbergstraße 1 (Flur 1, 
Nr. 117/4) 

Beratungsfolge:  

Gremium: 
BUA 

TOP: Sitzungstermin: 
18.08.2025 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja / nein 
Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja / nein 
Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja / nein 

Beschlussvorschlag:  

Das Einvernehmen zum Bauantrag zur Erweiterung eines Wohngebäudes, Fränzenbergstraße 1 
(Flur 1, Nr. 117/4) wird erteilt. 

Begründung: 

Das geplante Vorhaben befindet sich im unbeplanten Innenbereich nach § 34 BauGB. Geplant ist 
die Uberbauung einer bestehenden Garage und zweier Stellplätze, um die Wohneinheit im Ober-
geschoss des Zweifamilienhauses mit Wohnraum sowie einem Altan zu erweitern. 

Wir weisen darauf hin, dass entgegen der Behauptung des Bauherrn bleibt durch das Vorhaben 
die Grundfläche und die Grundflächenzahl nicht unverändert. Wegen des Überbaus soll jetzt die 
Garage in die GR einberechnet werden. Die Grundfläche bleibt eindeutig weiterhin unter der 
Größer mancher Bauten der Umgebung. 

Nach der Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise sowie der Grundstücksfläche, die 
überbaut werden soll tilgt sich die geplante Hauserweiterung in die Eigenart der näheren Umge-
bung ein und kann bauplanungsrechtlich beffirwortet werden. 

Es liegt einen Stellplatznachweis vor. Für die zwei Wohnungen sind weiterhin drei Stellplätze 
vorgesehen. Keiner davon ist gefangen. Die Zahl der vorgesehenen Stellplätze entspricht den 
Richt7lhlen der Verwaltungsvorschrift des Ministeriums der Finanzen vom 24.07.2000. Die Ge-
meinde Budenheim bestätigt, dass die Erflullung der Stellplatzverpflichtung gesichert ist 



Anlage 
Liegenschaftskarte 
Baubeschreibung, Stellplatznachweis, Berechnungen 
Grundrisse 
Schnitt 
Ansichten 

Stellungnahme der Kämmerei: erforderlich / nicht erforderlich 

Menjoulet Kapp - Wabra 
(Sachbearbeiter) (Fachbereichsleiter) (Erster Beigeordneter) 



5541659 

Maßstab 1 1 000 0 .30  
- 1 Meter 

55414.49 

Auszug aus den Geobasisinformationen 
Liegenschaftskarte 

RheinlandlJfalz 
VERMESSUNGS- UND 
KATASTERAMT 
RHEINHESSEN-NAHE 

Hergestellt am 26.OG.2025 

Flurstück: 117/4 
Flur: 1 
Gemarkung: Budenheim (3596) 

Gemeinde: Budenheim 
Landkreis: Mainz-Bingen 

Ostdeutsche Stra6e 28 
55232 Alzey 

Vervielfattigungen für eigene Zwecke sind zugelassen. Eine unmittelbare oder mittelbare Vemlarktung, Umwandlung oder Veröffentlichung der Geobasisinformatonen 
bedarf der Zustimmung der zustandigen Vermessungs- und Katasterbehörde ( 12 Landesgesetz über das amtliche Vermessurigswesen) 

Hergestellt durch Öffentlich besi Vermessungsingenieur M. Eng. Sebastian Rüdiger Tonollo. 
eefugnis eingeräumt durch Vertrag vom 03.04.2017 durch Landesamt für Vermessung und Geobasisinformation Rheinland-Pfalz. 



Der Antragsteller 

Aufgestellt 
W. nheim, 24.06.25 

r Johann 
A . i itekt 

BAUVORHABEN : ERWEITERUNNG WOHNGEBÄUDE 
BAUGRUNDSTÜCK: FRÄNZENBERGSTRASSE 1, 55257 BUDENHEIM 
BAUHERR 

Formlose Baubeschreibung / Stellplatznachweis / Bauliche Nutzung 

Baubeschreibung 

Die AntragsteHerin beabsichtigt die Erweiterung einer WE im best. Wohngebäude mit 2 WE 
Uberbauung der bestehenden seitlichen Garage im 1. OG. 

Folgende Ausführung ist vorgesehen: 

Erweiterung 

Aussenwäricje OG als Holzständerkonstruktjon 
Hölzerne Dachkonstruktion als Satteldach mit Eindeckung Tondachziegel, rot 
Wärrnedämnung der Aussenwände und Dachkonstruktion als Zellulosefaser 

Kunststofffenster, Rahmengruppe 1, Verglasung 0,7 

Haustechnik (Heizung, Sanitär, Elektro) und Innenausbau mittleren Standards 

• Stellplatznachweis 

Auf dem Grundstück des Antragstellers befindet sich ein Wohngebäude mit 2 WE 

Die beabsichtigte Baumaßnahme dient der Erweiterurtg einer vorhandenen Wohneinheit 
daher erfolgt keine Anderung des Steilpiatzbedarfes. 

• Berechnung des Maß der baulichen Nutzung 

Die GRZ 1 und die Anzahl der Vollgeschosse verbleiben unverändert. 

• Aufteilung bebaute und nicht bebaute Flächen 

Die Aufteilung des Grundstückes in bebaute und unbebaute Flächen verbleibt unverändert. 



/%
‚

/f
l/

J
f 

E
rw

ei
te

ru
ng

 W
oh

ng
eb

äu
de

 

F
rä

nz
en

br
gs

(r
as

se
 1

  

55
25

7 
6u

de
nh

e,
m

  

R
og

er
 J

ol
ia

nn
 

D
ip

l.I
t,g

 (F
H

) —
 A

rc
hi

te
kt

 B
D

B
 

S
ch

ul
st

ra
ss

e 
6 

Y
7
i/

f6
b

/  
o
.
c
?
;
 



.6
,1

8 

1 
c
L
 

1
1
.0

6
 

O
\
C

 
f

-f
('

  

E
rw

ei
le

ru
no

 W
oh

ng
eb

äu
de

  

F
rä

n
n

b
e

rg
s
ts

8
8

 1
  

55
25

78
ud

en
he

jm
  

R
og

er
 J

oh
an

n 
D

ip
l.I

ng
 (F

H
) —

 A
rC

hk
ek

t 8
05

 

S
ch

ul
st

ra
ss

e 
6 

55
26

3 
W

ac
ke

rn
he

jm
 

T7
//

 
o
(Z

 



E
rw

ei
te

ru
ng

 W
oh

ng
eb

äu
de

  

Fr
än

ze
nb

er
gs

tr
1 

 

55
25

7 
B

u
d

en
h

ei
m

  

R
og

er
 J

oh
an

n 
D

ip
lin

g 
(F

F1
) —

 A
rc

hi
te

kt
 B

D
B

 

S
ch

ui
st

ra
ss

e 
6 

55
26

3 
W

ac
ke

rn
he

p 

-1
57

 
-1

 K
G

 

4
c
6

t7
 

o
U

-
1

  



GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHIEIM 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
GR vom 

Fachbereich 
Bearbeiter 
Aktenzeichen 

Datum 

Drucksachen-Nr. 

Sachgebiet 2.1 
Herr Menjoulet 
611-30 

11.08.2025 

Betr.: Bauantrag zur Errichtung eines temporären Pförtnergebäudes, In der Aue 5 
(Flur 7, Nr. 75/7); Kenntnisnahme der Eilentscheidung geni. § 48 GemO 

Beratungsfolge:   

Gremium: 
GR 

TOP: Sitzungstermin: 
18.08.2025 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 
abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 
abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 

Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth,: 

Beschlussvorschlag:  

Die Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde per Eilentscheidung gemäß § 48 Gemeindeord-
nung zum Bauantrag zur Errichtung eines temporären Pförtnergebäudes, In der Aue 5 (Flur 7, 
Nr. 75/7), wird zur Kenntnis genommen. 

Begründung:  

Der vorliegende Bauantrag ist am 13.06.2025 bei der Gemeindeverwaltung eingegangen. Zur 
Wahrung der zweimonatigen Frist war eine Aufschiebung bis zur nächsten BUA-Sitzung am 
18.08.2025 nicht möglich. Der Bürgermeister hat daher im Benehmen mit den Beigeordneten 
über den Bauantrag entschieden. 

Das beantragte Vorhaben befmdet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Industriegebiet 
am Rhein", der an dieser Stelle ein Industriegebiet (GI) sowie einen 7 m breiten Grünstreifen an 
der Straße festsetzt. 

Geplant ist die temporäre Aufstellung eines Pfdrtnerhaus. Hintergrund ist die neue Werkszufahrt 
(Tor 12), die die bestehende Werkszufahrt (Tor 3) ergänzt. Ziel der neuen Zufahrt ist es, den Zu-
gangsverkehr in PKWs und LKWs zu teilen. Um der neuen Situation gerecht zu werden, wird 
ein neues Pftrtnerhaus benötigt. Zum Neubau wurde bereits ein Bauantrag eingereicht, zu dem 
der BUA am 10.03.2025 unter Bedingungen sein Einvernehmen erteilt hat. Vor der Herstellung 
des Neubaus muss jedoch der Bestandsbau abgerissen werden. Während der Bauarbeiten soll in 
einer Übergangsphase (18 Monate) der Zugangsverkehr über einen temporären Containerbau am 
Tor 3 geregelt werden. 

1 



Menjoulet 
(Sachbearbeiter) 

p 
(Fach$r'eicbs1eiter) 

Wabra 
(Erster Beigeordneter) 

Der geplante Container soll 6 m lang, 2,5 m tief und 2,8 m hoch werden. Eine 4,5 x 7 m große 
Fläche soll versiegelt werden. Die versiegelte Fläche soll sich zum großen Teil auf dem Grün-
streifen erstrecken. Laut Bebauungsplan soll auf dem Grünstreifen eine mehrreihige Pflanzung 
aus standortgerechten Laubbäumen und Sträuchern angepflanzt werden; je Grundstück ist nur 
eine Einfahrt / Ausfahrt von maximal 6,0 m Breite zulässig; liegt das Grundstück zwischen zwei 
Erschließungsstraßen, ist zu jeder Straße eine Einfahrt / Ausfahrt zulässig. 

Es liegt ein Antrag auf Befreiung vor. Laut Antrag soll die Befreiung auf den Herstellungszeit-
raum des eigentlichen Pfc5rtnerbaus (18 Monate) beschränlct sein; der versiegelte Bereich wird, 
nach Abschluss der Arbeiten, B-Plan konform hergestellt werden. Die Fläche ist aktuell gerodet, 
allerdings zeigen Luftbilder sowie Google Street-View Aufnahmen, dass sie noch 2022 mit 
Sträuchern dicht bewachsen war. 

Planungsrechtlich kann der Befreiung zugestimmt werden. Durch die vorübergehende und ge-
ringftigige Reduzierung des Grünstreifens sind die Grundzüge der Planung nicht berührt. Außer-
dem würde die Durchflihrung des Bebauungsplans zu einer offenbar nicht beabsichtigten Härte 
fuhren: wegen der künftigen Baustelle ist es nicht möglich, das provisorische Pförtnerhaus im 
Baufenster zu stellen. 

Das geplante Vorhaben entspricht allen sonstigen Festsetzungen des Bebauungsplans und kann 
beflrwortet werden 

Es liegt ein Stellplatznachweis vor. Der flur das temporäre Vorhaben erforderliche Stellplatz be-
findet sich auf einem bestehenden Parkplatz, der stark unterbenutzt wird. 

Stellungnahme der Kämmerei: fordcrl  ich  / nicht erforderlich 

Anlagen:  
- Liegenschaftskarte 
- Bau- und Nutzungsbeschreibung 
- Antrag auf Befreiung 
- Freiflächenplan 
- Grundriss 
- Ansichten 
- Freiflächenplan zum Bauantrag zum endgültigen Bau 
- Fotodokumentation 

2 
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PAULUS 
STEFAN 

FREIER 
ARCHI1 EIT 

PROJEKT Temporärer Pförtnercontainer 1 In der Aue 1 557 Budenheim 

BAUHERR 

ARCHITEKT Heinrich Lessing Architekten Haupstraße i7 -19 55120 Mainz 

Bau- und Nutzungsbeschreibuug 

Auf dem Grundstückder „Grundstücksverwaltung Rheinufer Budenheim GmbH & Co. KG" soll ein neues Pförtnerhaus 
entstehen. Hintergrund ist die neue Werkszufahrt (Tor 12), die die bestehende Werkszufahrt (Tor 3) ergänzt. Ziel der neuen 
Zufahrt ist es, den Zugangsverkehr der chemischen Fabrik in PKWs und LKWs zu teilen. Um der neuen Situation gerecht zu 
werden, wird ein neues Pförtnerhaus benötigt. Vor der Herstellung des Neubaus muss jedoch der Bestandsbau abgerissen 
werden, Während den Bauarbeiten soll in einer Übergangsphase(18 Monate) der Zugangsverkehr über einen temporären 
Contairierbau an Tor 3  geregelt werden. Ziel dieses Bauantrags ist die Beantragung des temporären Containerbaus (6,0 x 2,5 m, 
h=2,8 m). 

Die eingereichten Unterlagen beziehen sich auf die temporäre Containerstellung und nicht auf den eigentlichen Neubau des 
Pförtnergebäud es. Der Neubau wird über einen separaten Bauantrag (AZ. 0006/25- B- 200 vom 14.0225) beantragt. 

Die Baubeschreibung mittels Formblatt entfällt, da es sich nach §66 Abs.1 Nr.6 i.V.m. §49 Abs.1 LBauO RLP um einen 

Behelfsbau handelt, der im vereinfachtes Genehmigungsverfahren beantragt werden kann. 

Unterschrift Architekt 
HEINRICH 
LESSING 
ARCHITEKTEN 



PA',JLUS 
STEFAN 

FREIEIR 
ARCI-BTEKT 

PROJEKT Temporärer Pförtnercontainer 1 In der Aue 5 1 55257 Budenheim 

BAUHERR 

ARCHITEKT Heinrich Lessing Architekten 1 Haupstraße 17-19 55120 Mainz 

Befreiung Anforderung B-F'Ian 

Der temporäre Containerbau wird die Grünflächenzone des B- Planes tangieren. Für den Zeitraum, in dem der Container 
notwendig ist, wird eine Fläche von ca. 4,5  x  7  m verdichtet. 

Wr beantragen die Befreiung der Vorgaben des 8-Plans "SBU-1 Industrie am Rhein" hinsichtlich der 

Grünfiachenzone für den Zeitraum des Containerbaus, unter den nachfolgenden Verpflichtungen: 
1. Die Befreiung ist auf den I-lerstellungszeitraum des eigentlichen Pfortenbaus (18 Monate) beschränkt und 
2. Der versiegelte Bereich wird, nach Abschluss der Arbeiten, B-Plan-konform hergestellt. 

aktueller Zustand "Grüns treffen' (06.05.2025) 
Blickvom Eingangstor 3  in Richtung "Inder Aue" über FIurstück75/7. 

Unterschrift Architekt 

HEINRICH 
LESSING 
ARCHITEKTEN 
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GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Fachbereich : Sachgebiet 2.1 
Bearbeiter : Herr Menjoulet 
Aktenzeichen : 611-30 

Datum : 11.08.2025 

Drucksachen-Nr. 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
GR vom 

Betr.: Bauantrag zur Errichtung eines Wohngebäudes als Einfamilienhaus, Heidesheimer 
Straße 80 (Flur 2, Nr. 385); Kenntnisnahme der Eilentscheidung gern. § 48 Gemø 

Beratungsfolge:  

Gremium: 
GR 

TOP: Sitzungstermin: 
18.08.2025 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja / nein 
Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja / nein 
Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja / nein 

Beschlussvorschlag:  

Die Erteilung des Einvemehmens der Gemeinde per Eilentscheidung gemäß § 48 Gemeindeord-
nung zum Bauantrag zur Errichtung eines Wohngebäudes als Einfamilienhaus, Heidesheimer 
Straße 80 (Flur 2, Nr. 385), wird zur Kenntnis genommen. 

Begründung: 

Der vorliegende Bauantrag ist am 16.06.2025 bei der Gemeindeverwaltung eingegangen. Zur 
Wahrung der zweimonatigen Frist war eine Aufschiebung bis zur nächsten BUA-Sitzung am 
18.08.2025 nicht möglich. Der Bürgermeister hat daher im Benehmen mit den Beigeordneten 
über den Bauantrag entschieden. 

Das beantragte Bauvorhaben befindet sich innerhalb des unbeplanten Innenbereichs nach § 34 
BauGB. 

Am 10.05.2023 wurde die Sanierung und Erweiterung des bestehenden Wohngebäudes geneh-
migt. Die Sanierung und Aufstockung des vorderen Hauses werden aktuell durchgeflihrt. Durch 
den vorliegenden Antrag soll der Neubau im hinteren Grundstücksbereich kleiner werden als ur-
sprünglich genehmigt. Er soll nicht mehr mit einer Wohnbrücke im 1. OG mit dem vorderen 
Haus baulich verbunden werden. Außerdem sollen anstatt einer Garage zwei offene und unüber-
dachte Stellplätze angelegt werden. 

Das geplante Vorhaben fügt sich weiterhin nach Art und Maß der Nutzung, nach der Bauweise 
sowie nach der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll in die Eigenart der näheren Umge-
bung ein und kann bauplanungsrechtlich beflirwortet werden. 

1 



Menj oulet 
(Sachbearbeiter) 

app 
(Fac ereichsleiter) 

Wabra 
(Erster Beigeordneter) 

Es liegt ein Stellplatznachweis vor. Wie in der geltenden Baugenehmigung sind ffir 4 Wohnein-
heiten 6 Stellplätze nachgewiesen. Zwei dieser 6 Stehplätzen sind gefangen. Zu der hier bean-
tragten Neuplanung des Hinterhauses sind zwei Stellplätze dargestellt, einer davon ist gefangen. 
Entsprechend der geltenden Baugenehmigung kann die Gemeinde Budenheim bestätigen, dass 
die Erifillung der Stellplatzverpflichtung gesichert ist. 

Stellungnahme der Kämmerei:  erforderlich / nicht erforderlich 

Anlagen:  
- Lageplan 

informelle Beschreibung 
- Grundrisse 
- Ansichten 
- Einfiigungsnachweis 

2 



Ostdeutsche Straße 28 
55232 Alzey 

Hergestellt am 10.06.2025 

FlurstQck: 385 
Flur: 2 
Gemarkung: Buderiheim 

Gemeinde: Budenheim 
Landkreis: Mainz-Bingen 

Auszug aus den Geobasisinformationen 
Liegenschaftskarte 

RheinIandfa1z 
VERMESSIJNGS- UND 
KATASTERAMT 
RHEINHESSEN-NAHE 

5541570 

5541360
Maßstab 1: 1 000

0 10 20
30 Meter 

Vervieffältigungen für eigene Zwecke sind zugelassen. Eine unmittelbare oder mittelbare Vermarktung, Umwandlung oder Veröffentlichung der Geobasisinformationen 
bedarf der Zustimmung der zuständigen Vermessungs- und Katasterbeliörde (12 Landesgesetz über das amtliche Vermessungswesen). 

Hergestetlt durch Öffentlich best. Verniessungsingenieur Dipl-Ing. (FH) Elmar Neuroth. 
Befugnis eingeräumt am 26.09.2006 durch Landesamt für Vermessung und Geobasisinformation Rheinland-Pfalz. 



Mit freundliti 
Winfd{r 

Klei rchite <ten 

W4REDKLEU fN OCH EflLEN? 55257 I3UDEHHEIM 

Kreisverwaltung Mainz-Bingen 

Bauaufsichtsbehörde 
Georg-Rückert -Straße 11 
55218 ngelheim am Rhein 

über 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
Berliner Straße 3 
55257 Budenheim 

Bauantrag 

Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses H80 
Heidesheimer Straße 80 

55257 Buden heim 

Bauherr: 

Budenheirn, 12.06.2025 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Anhang sende ich Ihnen den Bauantrag zum o.g. Bauvorhaben. 

Zum geplanten Vorhaben handelt es sich um einen Neubau eines freistehenden Einfamilienhauses mit 
Satteldach im hinteren Grundstücksbereich in der Heidesheimer Straße 80 in Budenheim. Der zuvor 
genehmigte Anbau soll nicht errichtet werden. 
Gemäß der eingereichten Planung soll eine Wohneinheit entstehen. 
Mit einer ausreichenden Anzahl an Fahrradstellplätzen sowie KFZ-Stehplätzen. 
Die KFZ-Stellplätze werden mit einer modernen Ladestation für Elektroautos ausgestattet. 
Das Gebäude ist gemäß GEG 2024 geplant und die zentrale Energieversorgung erfolgt mittels 
moderner Luftwärmepumpe. 

Für weitere Fragen hen wir ihnen gerne zur Verfügung. 
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GEMEINDEVERWALTUNG BUDENILEIM 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage zur Niederschrift 
GR vom 

Fachbereich 
Bearbeiter 
Aktenzeichen 

Datum 

Drucksachen-Nr. 

Sachgebiet 2.1 
Herr Menjoulet 
611-30 

11.08.2025 

Betr.:  Bauantrag zum Neubau Contamerfläche für Partnerfirmen, Rheinstraße 27 (Flur 7, 
Nr. 292/1): Kenntnisnahme der Eilentscheidung gern. § 48 Gemø 

Beratungsfolge:  

Gremium: 
GR 

TOP: Sitzungstermin: 
18.08.2025 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja / nein 
Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja / nein 
Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja / nein 

Beschlussvorschlag:  

Die Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde per Eilentscheidung gemäß § 48 Gemeindeord-
nung zum Bauantrag zum Neubau Containerfläche flur Partnerfirmen, Rheinstraße 27 (Flur 7, 
Nr. 292/1) wird zur Kenntnis genommen. 

Begründung:  

Der vorliegende Bauantrag ist am 11.06.2025 bei der Gemeindeverwaltung eingegangen. Zur 
Wahrung der zweimonatigen Frist war eine Aufschiebung bis zur nächsten BUA-Sitzung am 
18.08.2025 nicht möglich. Der Bürgermeister hat daher im Benehmen mit den Beigeordneten 
über den Bauantrag entschieden. 

Das beantragte Vorhaben befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Industriegebiet 
am Rhein". 

Geplant ist die Aufstellung von 28 Bürocontainer und 8 Lagercontainer. Es sollen außerdem 
zwei jeweils 15 m2  große befestigte Flächen flur die vorübergehende Aufstellung von Vormonta-
gezelten sowie 29 Stellplätze angelegt werden. 

Es liegt einen Befreiungsantrag zur Überschreitung der GRZ II vor. Laut Bauherr seien durch die 
versiegelten Flächen die maximale GRZ II von 0,8 auf dem Grundstück überschritten. Wenn al-
lerdings die gesamte Liegenschaft betrachtet wird, bleibe die GRZ II unter 0,8. Eine Befreiung 
ist allerdings unseres Erachtens nicht nötig, da der Bebauungsplan die GRZ II nicht einschränkt. 
Laut § 25c Baunutzungsverordnung (BauNVO) ist auf einen Bebauungsplan die BauNVO in der 
bis zum 26. Januar 1990 geltenden Fassung anzuwenden, wenn der Entwurf des Bebauungsplans 
vor dem 27. Januar 1990 nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt worden ist. Es ist hier der 

1 



Menj oulet 
(Sachbearbeiter) 

Wabra 
(Erster Beigeordneter) 

app 
ereichsleiter) 

Fall: der Bebauungsplan ist zwar am 11.07.1991 in Kraft getreten, die zweite und letzte Offen-
lage hat aber zwischen dem 14.04.1989 und dem 17.05.1989 stattgefunden. Er wurde am 
24.05.1989 als Satzung beschlossen. In der BauNVO 1977, die bis 1990 gültig war, wird keine 
GRZ II defmiert. Stellplätze und sonstige nicht-überdachten befestigten Flächen werden nicht in 
die GRZ eingerechnet. Die gesamte GRZ auf der Liegenschaft liegt bei 0,33 12, deutlich unter 
dem maximal zulässigen Wert von 0,8. 

Das geplante Vorhaben entspricht allen sonstigen Festsetzungen des Bebauungsplan und kann 
bauplanungsrechtlich befürwortet werden. 

Es liegt ein Stellplatznachweis vor. Nach der Berechnung sind für die beantragten Büro- und La-
gerflächen 14 Stellplätze erforderlich. Geplant sind 29 neue Stellplätze. Die Zahl der vorgesehe-
nen Stellplätze überschreitet deutlich die Richtzahlen der Verwaltungsvorschrift des Ministeri-
ums der Finanzen vom 24.07.2000. 

Stellungnahme der Kmmerei: erforderlich / nicht erforderlich 

Anlagen:  
- Lageplan 

Bau- und Betriebsbeschreibung 
Antrag auf Befreiung 
Berechnungen 
Grundriss 
Ansicht 

2 
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Ries+Ries 
Architekt 
Inge 

Bau- und Betriebsbeschreibung 

Proj.-Nr.: 589,34.1 

Bauvorhaben: Neubau Contairierstelifläche für Partnerfirmen 
Rheinstraße 27, 55257 Budenheim 

riessries 
Architekten 
Ingenieure 

Bauherr: 

Baubeschreibung Bestand: 

Bauordnunqsrechtliche Grundlagen:  
Das Baugrundstück befindet sich auf dem Werksgelände der Chemischen Fabrik Budenheim (Gemarkung: 
Budenheim, Flur: 7, Flurstück: 29211,) im Geltungsbereich des am 11.07.1991 in Kraft getretenen 
Bebauungsplans „SBU-1 mit integriertem Grünordnungsplan „Industriegebiet am Rhein" der Gemeinde 
Budenheim" miii. Anderung, in Kraft getreten am 19.02.2004 (,‚Gebiet 9.1"). 

Vorhandene Bebauung:  
Das Grundstück ist teilweise mit verschiedenen Gebäuden bebaut. 
Der zu beplanende Bereich ist derzeit eine Freifläche. 

Bau- und Betriebsbeschreibung: 

Der Bauherr plant die Errichtung einer Containerstellfläche für Partnerfirmen auf dem Flurstücken 29211. Das 
Vorhaben umfasst die Aufstellung mehrerer Bürocontainer zur temporären Nutzung für maximal 4 Jahre je Einheit 
als Arbeitsräume sowie mehrere Lagercontainer zur Unterbringung von Materialien und Werkzeug sowie 
Gefahrenstoffe der Klassen 1-9. Der Bauherr lässt sich vorab die Sicherheitsdatenblätter der verwendeten 
Gefahrstoffe sowie die Produktdatenblätter der eingesetzten Lagercontainer vorlegen. Zudem sind 
Lagercontainer, die Gefahrstoffe enthalten, gut sichtbar mit den entsprechenden Gefahrstoffklassen zu 
kennzeichnen. Ergänzend werden zwei befestigte Flächen vorgesehen, die der vorübergehenden Aufstellung von 
Vormontagezelten dienen sollen. Darüber hinaus ist eine Fläche von Stehplätzen für Personenkraftwagen auf 
dem Grundstück geplant. 
Die Erschließung des Vorhabens erfolgt über zwei getrennt verlegte Leitungsstränge für Strom, Trinkwasser und 
Abwasser. Die Strom- und Trinkwasserversorgung wird über einen Anschluss an das werksinterne Netz 
gewährleistet. Das anfallende Abwasser wird über ein separates Leitungssystem erfasst und ordnungsgemäß an 
das bestehende Kanalnetz angeschlossen. 
Die Büro- und Lagercontainer bestehen aus standardisierten, wärmegedämmten Stahirahmenkonstruktionen mit 
entsprechender Innenausstattung. Die befestigten Flächen für die Vormontagezelte werden mit 
Fertigbetonplatten ausgeführt, um eine Endsiegelung der Fläche im Nachgang zu vereinfachen. Auch die 
Parkflächen für PKW werden auf einem entsprechend befestigten Untergrund angelegt und ausreichend über 
Mastleuchten beleuchtet. 

aufgestellt: Budenheim, den 02.06.2025 

Seite 1 von 1 



Zutreffendes ankreuzen bzw. ausfüllen 

Abweichungen von bauaufsichtlichen Anforderungen 
X Beiblatt zum Bauantrag bez. § 69 Abs. 1 LBauO/ 31 Abs. 2 BauGB 

O Gesonderter Antrag nach § 69 Abs. 2 LBauO 

Eingangsvermerk Bauaufsichtsbehörde 

Aktenzeichen Bauaufsichtsbehörde 

Bauherr/-in 

(Name, Vorname, Anschrift, Telefon. E-Mail) 

Entwurfsverfasserf-in oder Fachingenieur/-in 

Ries-i-Ries Architekten Ingenieure GmbH 
vertr. durch Herrn Holger Ries, Dipl.-lng.(FH), Architekt 
Rheinstraße 2 55257 Budenheim 
06139 9229-0 

(Name, Vorname, Beruf. Anschrift. Telefon, E-Mail) 

Grundstück Gemeinde/StraßelHaus-Nr.: Budenheim, Rheinstraße 27 

Gemarkung/Flur/Flurstück: Budenheim, Flur 7, Flustück 292/1 und 293 

Art des Bauvorhabens (Genaue Bezeichnung des Vorhabens, z. B. Neubau Wohngebäude mit 6 Wohnungen) 

Von folgenden bauaufsichtlichen Anforderungen 

nach bauordnungsrechtlichen Vorschriften: 

H - 

bzw. Bestimmung (z.B. der Landesbauordnung, 
von der abgewichen werden soll, 

Anforderungen ist auch darzulegen, 
gesonderte Blätter und Gutachten 

bauaufsichtlichen Anforderungen bei 
§ 69 Abs. 2 LBauO eigenständig schrift]ich 
Bauordnungsrecht für Vorhaben im vereinfachten 

grundstückscharfe Berechnung 
wird. 

Flurstücke sollen bis Ende 
der GR.Z II auf dem Flurstück 

Planung. 
Befreiung ist auch unter Würdigung 

vertretbar. 

(Vorschrift/Paragraph/Absatz) 

soll abgewichen/befreit werden: 

des Bebauungsplans/der 
Satzung nach Bauplanungsrecht: 

Baubestimmung oder der 
ist zu begründen; bei Ab-

Anforderung auf andere Weise 

§ 67 LBauO keiner Baugenehmigung 
gilt bei Abweichungen von 
nach § 66 LBauO. 

lndustriekomplex als 

werden. 
berührt nicht die 

Belange und 

(Lfd.-Nr. Festsetzung) 

• Anforderungen Festsetzungen 

£ft.n&,.q 6..GRZ IIVo.9.b.. 

u_. - 

Die jeweilige Festsetzung 
örtlichen Bauvorschrift), 
weichungen von technischen 
entsprochen wird (ggf. 

Abweichungen von 
bedürfen, sind nach 
Anforderungen nach 

Begründung: 

Es wird auf eine 
Gesamtes betrachtet 
Die verschiedenen 
Die Uberschreitung 
Grundzüge der 
Die beantragte 
städtebaulich 

Anlagen: 

sonstigen 

— 

der Technischen 
ist anzugeben; jede Abweichung 

dass dem Zweck der 
beifügen). 

Vorhaben, die nach § 62 oder 
zu beantragen: entsprechendes 

Genehmigungsverfahren 

verzichtet, da der 

2026 verschmelzt 
292/01 um 1.269,45m2  

der öffentlichen 

Budenheim, 02.06.2025 
Ort, Datum 

Budenheim, 02.06.2025 
Ort, Datum 

/ 4 
/ /1/7 

Bauherr/-in 

/ RHEINSTRASSE 2 
/ 0-56267  BUDENHEIM R. MAIP'J7 

Entwu sser(-ln oder Faching.ffiN  (061 39) 92 29  —0 
nicht erforderlich bei genehmigungsfreien Vorhaben nach § 62 LBau AC 
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riea ries Architekten 
Ingenieure 

Berechnung GRZ II CFB Budenheim 

Auftraggeber: 

Projekt-Nr.: 589.34.1 Containersteliftache 

TeLfLche 

Grünftäche 

Unversiegette 

FLäche 

Grundstück 

292/1 

Grundstück 

293 

GRZ II 

0,8 

Anmerkungen 

1 3.100,17 x 

2 882,96 x 

3 1.057,51 x 

4 782,02 x 

5 1.488,10 x 

6 799,96 x 

7 479,75 x 

8 555,01 x 

9 233,04 x 

10 806,60 x 

11 2.232,74 x 

12 1.420,57 x 

13 336,44 x 

14 3.183,77 X 

15 1.322,59 636,50 686,01 

16 12.201,69 x 

17 946,97 63,41 883,56 

18 653,15 565,47 87,68 

19 634,74 x 

20 1.004,31 x 

21 348,07 x 

22 2.115,29 x 

untrag CantainerseLLftche 

Zwischensumme 36.685,45 0,77 

Unversiegelte Räche gesamt 18.638,35 18.047,02 36.685,45 m2  

Grundstücksftäche 99.539,00 30.433,00 157.387,00 m2  Grundstück gesamt 

Grünftäche 19 59 23 % 

Grünftäche Puffer -1.269,45 11.960,42 5.208,05 m2  

Aufgestellt: TE 

Budenheim, den 02.06.2025 

Riesi-ftes 

Architekten 

Ingen 



Proj.-Nr.: 
Bauvorhaben: 
Bauherr: 

589.34.1 
Containerstelifläche für Partnerfirmen 

aufgestellt: TE 
Buden heim 

Ries+Ries 
Architekte 
Inge 

025 

riesries Architekten 
Ingenieure 

Berechnungen zum Bauantrag 

Berechnung der Bruttogrundfläche (BGF) gern. DIN 277 

Geschoss Länge Breite Anzahl Fläche 

Container 87,66 m 6,06 m x36 631,22 m2  

Aufstellfläche Außen 10,00 5 x2 BGF gesamt 631 22 m2  

Berechnung des Bruttorauminhaits (BRI) gern. DIN 277 

Geschoss Länge Breite Höhe Volumenkategorie Volumen 

8766 m 6,06 m 2,60 m R 1381,17 m3  

BRI gesamt 1381.17 m3  

Berechnung der Nettoraumflächen (NUF) gern. DIN 277 

Geschoss Raum Länge Breite Anzahl Flächenkategorie Fläche 

EG Bürocontainer 6,06 m 2,44 m 25,00 NUF 2 368,90 m2  

EG Lagercontainer 606 m 2,44 m 8,00 NUF 4 118,05 m2  

NRF gesamt 486,95 m2  

NUF gesamt 486,95 m2  
VF gesamt 0,00 m2  
TF gesamt 0,00 m2  

Seite 1 von 1 



Ries+Ries 
Archite 
lng: ieure 

ries rIeS Architekten 
Ingenieure 

Stellungnahme zu den Stellplätzen 

Neubau Containerstellfläche Für Partner-firmen 

Auftraggeber: 

Proj.-Nr.: 589.34.1 

Flächenzahlen aus Nutzflächenberechnung (NUF) übertragen. 
Alle Flächen wurden per CAD ermittelt: Raummaße sind den Grundrissplänen zu entnehmen. 

KFZ- Stellplätze für die Umbau- und Neubaumaßnahme 

Ermittlungsgrundlage ist die Stellplatzrichtlinie des Ministerium für Finanzen des Lades 
Rheinland- Pfalz vom 24.07.2000. 

Durch die geplante Maßnahme werden keine bestehenden Parkplätze überbaut. 

2 Gebäude mit Büro-, Verwaltungs- u. Praxisräumen 

2.1 Büro und Verwaltungsräume allgemein - 1 Stpl. je 30-40m2  Nutzfläche 

Büroräume aus NUF 368,90 35,00 10,54 Stpl. 

Hiervon 20% Stpl. für Besucher 1.60 stpl. 

9 Gewerbliche Anlagen 

9.1 Handwerks- und Industriebetriebe - 1 Stpl. je 50-70m2  Nutzfl. od. je 3 Beschäftigte3  

9.2 Lagerräume, Lagerplätze,... - 1 Stpl. je 80-100m2  Nutzfl. od. je 3 Beschäftigte3  

Lagerräume aus NUF 118,05 90 1,31 Stpl. 

Summe der erforderlichen Stellplätze für die Baumaßnahme: 14 Stpl. 

Aufgestellt: TE 
Budenheim, den 02.06.2025 

ps://rieSfies51are3CifltCOfli5iteI58934-1/FreiQ8ebeflO Dkurnene/Struktur Laufwerk N 2O_Panung/BerecJnungefi12_589.34.1SteIIunahme steiipiätze.,jsSeite 1 von 2 







GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Fachbereich : 3 
Bearbeiter : Herr Menjoulet 
Aktenzeichen : 6 11-30 

Datum : 07.08.2025 

Anlage zur Niederschrift 
-Ausschuss vom 

Anlage 
GR vom 

zur Niederschrift 
Drucksachen-Nr. 

Betr.: Bauantrag zur Errichtung einer Technikzentrale und Anpassung der Raumgrößen, 
Campus Budenheim 31 (Flur 7, Nr. 283) 

Beratungsfolge:  

Gremium: 
BUA 

TOP: Sitzungstermin: 
18.08.2025 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 
abschließende 
Entscheidung: 

ja/nein 

Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

Gremium: TOP: Sitzungstermin: Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
ja: nein: Enth.: 

abschließende 
Entscheidung: 

ja / nein 

Beschlussvorschlag:  

Das Einvernehmen zum Bauantrag zur Errichtung einer Technikzentrale und Anpassung der 
Raumgrößen, Campus Budenheim 31 (Flur 7, Nr. 283) wird erteilt. 

Begründung:  

Es handelt sich hier um eine Ergänzung zur Baugenehmigung AZ 21b-56101-15-136, wodurch 
der Neubau eines Produktions- Labor und Lagergebäudes zur Herstellung von katalysatorbe-
schichteten Membranen und Komponenten flur Wasserstoffanwendungen genehmigt wurde. Der 
Bau- und Umweltausschuss hatte am 30.10.2023 das gemeindliche Einvernehmen zu diesem 
Vorhaben erteilt. Die Adresse des Grundstücks war früher Rheinstraße 27, mit Schreiben vom 
30.05.2025 hat das Baugrundstück von der Gemeinde Budenheim die Anschrift Campus Buden-
heim 31 bekommen. 

Das beantragte Vorhaben befmdet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Industriegebiet 
am Rhein", der an dieser Stelle ein Industriegebiet (GI) festsetzt. 

Im Vergleich zum ursprünglichen Bauantrag soll nach der vorliegenden Planung ein ca. 50 m2  
großes Technikgebäude auf der Nordseite der genehmigten Halle gebaut werden. Im Gebäudein-
neren soll außerdem die Raumverteilung anders ausgeflihrt werden. Hinzu sollen zwei Lärm-
schutzwände parallel zu den Erschließungsstraßen errichtet werden. Die Wand südlich der Halle 
soll 4,5 m hoch und ca. 13,7 m lang, die Wand nördlich der Halle ca. 4,6 m hoch und ca. 5,3 m 
lang werden. 

Der Bauherr gibt an, dass die zulässige GRZ II durch die bestehenden versiegelten Flächen be-
reits überschritten wird und dass das beantragte Vorhaben keine zusätzliche Überschreitung 



Menjoulet 
(Sachbearbeiter) 

app 
ereichsleiter) 

Wabra 
(Erster Beigeordneter) 

verursacht. Diese Erklärung ist allerdings unnötig, da der Bebauungsplan die GRZ II nicht ein-
schränkt. Laut § 25c Baunutzungsverordnung (BauNVO) ist auf einen Bebauungsplan die 
BauNVO in der bis zum 26. Januar 1990 geltenden Fassung anzuwenden, wenn der Entwurf des 
Bebauungsplans vor dem 27. Januar 1990 nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt worden 
ist. Es ist hier der Fall: der Bebauungsplan ist zwar am 11.07.1991 in Kraft getreten; die zweite 
und letzte Offenlage hat aber zwischen dem 14.04.1989 und dem 17.05.1989 stattgefunden. Er 
wurde am 24.05.1989 als Satzung beschlossen. In der BauNVO 1977, die bis 1990 gültig war, 
wird keine GRZ II definiert. Stellplätze und sonstige nicht-überdachten befestigten Flächen wer-
den nicht in die GRZ eingerechnet. 

Es liegt ein Stellplatznachweis vor. Wie im ursprünglichen Bauantrag entspricht die Zahl der 
vorgesehenen Stellplätze den Richtzahlen der Verwaltungsvorschrift des Ministeriums der Fi-
nanzen vom 24.07.2000. Die Gemeinde Budenheim bestätigt, dass die Erflullung der Stellplatz-
verpflichtung gesichert ist. 

Das beantragte Vorhaben entspricht allen Festsetzungen des Bebauungsplans und kann baupla-
nungsrechtlich beftirwortet werden. 

Anlage 
Liegenschaftskarte 
Formlose Bau- und Betriebsbeschreibung 
Stellplatznachweis 
Freiflächenplan 
Grundrisse 
Ansichten 
Überlagerung Bebauungsplan 

Stellungnahme der Kämmerei: erforderlich / nicht erforderlich 
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Formlose Bau- und Betriebsbeschreibung 

Neubau Produktions-, Labor- und Lagergebaude zur Herstellung von 
katalysatorbeschichteten Membranen und Komponenten für Wasserstoffa nwe nd u ngen 

Die Grundstücksverwaltung Rheinufer GmbH & Co. KG beabsichtigt auf eigenem Grundstück einen 
Neubau eines Produktions-, Labor- und Lagergebäudes. Der Neubau dient der Herstellung von 
Herstellung von katalysatorbeschichteten Membranen und Komponenten für Wasserstoffanwendungen. 
Das Gebäude soll als freitragende Industriehalle mit Einbau eines Sozial- und Bürobereichs sowie 
eingestellter Bereich eines Reinraums und Labors als Raum in Raum Prinzip ausgebildet werden. 

Lage/Erschließung: 
Die eingeschossige Halle befindet sich östlich zweier bestehender Lagerhallen auf gleichem Flurstück. 
Der Neubau fügt sich in den Gebäuderücksprung der benachbarten Halle 686 mit einem Abstand von 6 
bzw. 7m ein. Die Beschickung der bestehenden Halle über die Ostfassade wird durch den ausreichenden 
Abstand von 7m zum Neubau gewährleistet. Der Neubau wird im Nord-Osten des Flurstücks über die 
bestehende Grundstückszufahrt von der angrenzende Backhauswiese / Straße Campus Budenheim 
erschlossen. Die Mitarbeiterparkplätze befinden sich im Nord-Osten des Flurstücks zwischen Zufahrt und 
Neubau. 

Außen maße: 
Achsmaß der äußeren Stützen 54 x 35 m - mit Außenhü!le 55,08 x 36,08 m 
Traufhöhe 7,23 m, Firsthöhe 8,32 m 0. OK Gelände 
Traufhöhe 7,38 m, Firsthöhe 8,47 m ü. OK Bodenplatte 
Traufhöhe Träger 7,015 m, Firsthöhe Träger 8,09 m 
Außenmaße Technikgebäude Nordseite: 13,445 mx 3,68 m, Höhe 4,595m 
Die Nutzfläche beträgt 2.654 m2, der umbaute Raum 16.593 m3. 

Konstruktion: 
Stahlhalle mit Satteldach, Neigung 6%. 
Tragende Bauteile wie Stützen, Binder, Pfetten und Riegel aus feuerverzinkten Stahlprofilen. 
Binderabstand 6,00 m. Der Boden besteht aus einer Stahlbetonplatte, 
Der eingestellte zweigeschossige Büro-/Sozialbereich im Nordosten der Halle wird im Erdgeschoss in 
Massivbauweise und im Obergeschoss in Leichtbauweise erstellt. Der Reinraum/Laborraum wird in 
Stahlbauweise errichtet. Uber dem Reinraum befindet sich eine Technikbühne, die nur zu 
Wartungszwecken begangen wird. 

Bekleidung: 
Außenwände und Dachfiöchen bestehen aus Sandwichpaneele auf einer Stahlunterkonstruktion. 
Die Außenhülle wird farblich den umgebenden Hallen angepasst: Wände in Weiß, Dachfiäche in 
anthrazit. 

Zugänge/Ausgänge: 
Auf der Nord- und Westseite wird jeweils ein Sektionaltor 4,00 m x 4,00 m, sowie eine zugehörige Tür 
vorgesehen, die den Zugang sowie die Anlieferung gewährleistet. Der Hauptzugang für die Mitarbeiter 
des Büros und der Produktion befindet sich im Norden. Hier kann der Zugang entweder direkt in die Halle 
oder über einen Treppenraum in den obenliegenden Umkleiden / Sanitärbereich erfolgen. 

Die vorgenannten Türen dienen zusätzlich als Rettungsweg/Notausgang. Aus dem Reinraum und dem 
Laborbereich sind jeweils eine Tür zur Entfluchtung in den Außenbereich vorgesehen. 

https://riesries.sharepoint.com/SiteS/589-29-1/freigegebene  dokumente/40 behörden & öffentliche stellen/41 
bauantr ge/tektur/antragsunterIagen/O6_baUbetriebSbe5ChrelbUflg formlos.docx 



ries ries  

Zur Löschwasserrückhaltung wird die OK Bodenplatte 15cm tiefer als Geländeoberkante gelegt. 
Umlaufend wird ein Sockel von 15cm Höhe ausgebildet. Die Hauptzugänge (Bürobereich, Zugänge an 
den beiden Toren) werden Rampen mit einer max. Steigung von 6% ausgestattet, um das Höhenniveau 
zu bewältigen. Die Ausgangstüren, die nur im Rettungsfall verwendet werden (Reinraum und Labor) 
wurden jeweils mit einer Stufe von 15cm im Sockelbereich versehen. Aus Sicht des Brandschutzes ist die 
Stufe im Rettungsweg tolerierbar. Im Gebäude arbeiten ortskundige Personen, die die Gegebenheiten 
kennen und auf die Einzelstufen im Rettungsweg durch wiederkehrende Unterweisungen im Bereich der 
Arbeitssicherheit sensibilisiert werden. Die Zustimmung wurde durch den Betreiber erteilt. 

Statisches Konzept: 
Die Aussteifung der Halle erfolgt über Windverbände aus Stabstahl in den Wand- und Dachebenen. 
Die Lasten werden über die Hallenstützen in Streifenfundamente abgeleitet. 
Die Lagerhalle ist winterfest und für eine Windlast von 0,50 kN/m2  ausgelegt, das Dach für eine 

Schneelast von 0,52 kN/m2. 

Entwässerung: 
Das Gebäude wird nach Norm und den gültigen Vorschriften entwässert. 
Es gelten folgende Normen für Schmutz- und Regenwasser: DIN 1986 und DIN EN 12056 

Systembeschreibung 
Im Gebäude wird das Schmutz- und Regenwasser mittels Trennsystems bis in den Ubergabeschacht auf 
dem Grundstück geführt. Das Schmutzwasser wird an eine neu zu errichtende Anschlussleitung 
angeschlossen und in den öffentlichen Kanal entwässert. Alle Schmutzwasserobjekte im Erdgeschoss 
liegen oberhalb der Rückstauebene. 
Folgende Abwasserarten fallen im Gebäude an: 
• Regenwasser 
• Abwasser 

Ständige Arbeitsplätze: 
In Produktion-, Lager- und Labor arbeiten insgesamt etwa 47 Mitarbeiter im Schichtbetrieb. 
Die Tagschicht ist mit 18 Mitarbeitern die stärkste Schicht, auf die die Sozial- und Sanitärräume 
ausgelegt sind. Es ist mit etwa 3/4  Herren und 1/4  Damen zu rechnen. 

Nachweis Sanitär: 
Der Sanitärbereich wird auf die stärkste Schicht ausgelegt. Geplant sind: 

Herren Damen 

Urinale 
Handwasch 

becken 
Duschen / 
Waschen 

Handwasch- 
becken 

Duschen / 
Waschen 

EG 1 1 1 1 

OG 2 2 2 4 1 1 2 

Gesamt 2 3 3 4 2j 2 2 

Gesamt 
WC/Urinaie 7 

Handwaschbechen 5 
Duschen / Waschen 6 

https:J/riesries.Sharepoint.cOm/SiteS/5B92911freigegebene  dokum ente/40 behörden & öffentliche stellen/41 
bauanträgeltektUr/antragSUnterlagen/06_bau -betriebsbeschreibung fomilos.docx 2 



IlÖchste Anzahl 
Beschäftigter, 
die in der Regel 
den Waschraum 
nutzen 

bis 5 

6 bis 10 

11 bis 15 

16 bis 20 

21bis25 

Mindestanzahl Waschplätze 
bei 

Gleichzeitigkeit der Nutzung 

niedrig hoch 

1 2 

2 3 

3 4 

3 5 

4 J 6 

3 

ries ries 

Tabelle 2: Mindestanzahl von Toiletten einschließlich Urinale, Handwascligelegen- 
heiLen 

- 
weibliche oder 
mannhiche 
Beschäftigte 

Mindestanzahl 
Gleichzeitigkeit 

Toiletteri/Urinale 

bei niedriger 
der Nutzung 

Handwasch- 
gelegenheiten 

Mindestanzahl 
Gleichzeitigkeit 

ToiletteniUrinale 

bei hoher 
der Nutzung 

Handwasch- 
gelegenheiten 

ii' 

1" j 

1 

6bis10 1 3 1 

llbis25 2 1 4 2 

26bis50 3 1 6 2 

Tabelle 4: Mindestanzahl von Waschplätzen bei Kategorie A 

Toiletten: gefordert 4 < geplant 7 
Handwaschgelegenheit gefordert 2 < geplant 5 
Waschplätze gefordert 5 <geplant 6 

Nachweis Pausenräume: 
Im Obergeschoss befindet sich der Sozialraum mit ca. 35m2  als Teeküche mit Kühlschrank und 
Mikrowelle zur Selbstversorgung der Mitarbeiter. 
Der Aufenthaltsraum ist gemäß ASR-4.2-A (1 m2/MA) für die stärkste Schicht mit 18 Mitarbeitern 
ausreichend. 

Sonstige Besonderheiten: 
Die Halle wird mit einer Blitzschutzanlage ausgestattet. 
Die bestehenden Grünflächen und versiegelten Flächen werden im Zuge des Neubaus in Lage und 
Umfang nicht verändert. 

Lagerung Schadstoffe: 
siehe BImSchG-Antrag 
Herstellung von katalysatorbeschichteten Mem branen und Komponenten für Wasserstoffanwendungen 
(BE0000 Infrastrukturelle Einrichtungen + BE4000 CCM-Anlage) 

Kapitel 11 Betriebssicherheitsverordnung + Anhang 14.9 Explosionsschutzdokumente 
Kapitel 12 Lagerkonzept + Anhang 14.14 Lagerkonzepte 

Aufgestellt: 

Budenhe,d'en 2802O25 

ries+ries Architekten Ingenieure 

https://riesrieS.SharePOint.com/SiteS/589-29-1/freigegebefle  dokumentel4O behörden & öffentliche stellenl4l 
bauanträe/tektUr/3fltragSunterIagefl/a6_bau-bBtflebSbeSChreibUfl9 formlos.docx 
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Nachweis der PKW-Stellplätze 

Neubau Produktions-, Labor- und Lagergebäude zur Herstellung von 

katalysatorbeschichteten Membranen und Komponenten für Wasserstoffanwendungen 

Grundlage der Berechnung: Verwaltungsvarschrift des Ministeriums der Finanzen vom 24. Juli 2000 

Gewerbliche Anlagen 

Büro- und Verwaltungsgebäude allg 1 STP je 30-40 m2  Nutzfiäche 

Gewerbliche Anlagen 

Handwerks- und Industriebetriebe 1 STP je 50-70 m2  Nutzfläche 

Lagerräume, Lagerplätze 1 STPje 80-100 m2  Nutzfläche 

Pkt 2 

Pkt. 2.1 

Pkt 9 

Pkt. 9.1 

Pkt. 9.2 

Berechnung über Nutzflache - Büro 

Nutzfläche EG 83 m2  

1STP/40m2 83/40 2 STP 

20% Besucher 1 Besucherparkplätze 

Berechnung über Nutzfläche - ProduktIon 

Nutzf]äche EG m2  

1 STP / 70 m2 1.363 / 70 = 20 STP 

20% Besucher 1 Besucherparkplätze 

Berechnung über Nutzfläche - Lager 

Nutzfiäche EG + OG 

1STP/100m2 93/100= 

20% Besucher 

Erforderliche PKW-Stellplätze gesamt 

Variante 2: Berechnung über Beschäftigte 

Anzahl der Mitarbeiter: 15 je Schicht 

1 Stellplatz je drei Mitarbeiter: 
zusätzlich ca. 2-3 Mitarbeiter tagsüber 
20% Besucher 

Erforderliche PKW-Stellplätze gesamt 

Nachgewiesene PKW-Stellplätze gesamt 

m2  

1 STP 

1 Besucherparkplätze 

26 STP 

5 STP 
3 STP 
2 Besucherparkplätze 

10 STP 

10 STP 

Der Nachweis von 10 PKW-Stellplätze erfolgt auf dem eigenen Grundstück, siehe TOO Freif]ächenplan. 
Es handelt es sich um betriebsinternes Parken, eine öffentliche Nutzung ist nicht zu erwarten. 

AufgesteIl
,

V 
Budenhei 

ries-rie'Aicliifektn Ingenieure 

https://riesrieS.SharePOiflt.com/SiteS/589-29-  1/Freigegebene Dokum ente/40 Behörden & öffentliche Stellen/41 
BauanträgelTektur/AfltragsUnterlagen/09StellPIatZnachWeiS.Xlsx 
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GEMEINDEVERWALTUNG BUDENHEIM 

Gemeindeverwaltung Posifach 1140 55253 Budenheim 

Kreisverwaltung Mainz-Bingen 
-Untere Bauaufsichtsbehörde- 
Postfach 13 55 
55206 Ingelheim 

(7 

Dienstgebaude 

Auskunft erteilt 
Zimmer-Nr. 
Telefon-Durchwahl 
E-Mail-Adresse 
Ihr Zeichen 
Ihr Schreiben v. 
Aktenzeichen 

Berliner Str. 3 
55257 Budenheim 

Herr Menjoulet 
:5 

06139/299-125 
David .Menjouletbudenheim.de 

:611-30 

Budenheim, 25.06.2025 

Stellungnahme zum Bauantrag gern. § 63 Abs. 3 LBauO 

Bauantrag vom 28.04.2025 eingegangen am: 25.06.2025 

Bauherr Grundstücksverwaltung Rheinufer GmbH & Co. KG 

Baugrundstück Campus Budenheim 31, 55257 Budenheim 

Flurbezeichnung Flur: 7 Flurstück: 283 

Bauvorhaben . Bauantrag zur Baugenehmigung AZ 21b-56101-15-136 
Neubau Produktions-, Labor und Lagergebäude zur Herstellung von 
katalysatorbeschichteten Membranen und Komponenten für 
Wasserstoffanwendungen. Hier: Errichtung einer Technikzentrale und 
Anpassung der Raumgrößen 

1. Bauleitplanung 

(X) 1.1 im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen qualifizierten Bebauungsplans 
„Industriegebiet am Rhein" ( 30 BauGB) 

innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils ( 34 BauGB) 

im Außenbereich ( 35 BauGB) 

in einem Gebiet, für das die Gemeinde beschlossen hat, einen Bebauungsplan 
aufzustellen ( 33 BauGB) 
Bezeichnung: 

( ) 1.5 in einem Gebiet, für das eine Veränderungssperre beschlossen wurde. 
Beschluss vom 

Öffnungszeiten allgemein: 
Montag-Freitag 7.30 - 11.45 Uhr 
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr 
Bürgerbüro: 
Donnerstagvomlittag geschlossen 
Sozialamt: 
Montag u. Donnerstag geöffnet 

Telefon Telafax 
06139/299-0 061391299-301 

Bitte Durchwahl E-Mail-Adresse: 
benulzen info@budenheim.de  

Internet-Adresse: 
www.budenhoim .de  

Konten der Gemeindekasse 
Budenheimer Volksbank IBAN: DEO4 5506 1303 0000 051535 

Mainzer Volksbank IBAN: DE87 5519 0000 0122 8790 18 

Rheinhessen Sparkasse tBAN: DE65 553500100140000225 

BIC GENODE51BUD 

BtC MVBMOE55)O(X 

BIC MALADE51WOR 



2. Erschließunq 

2.1 Der Anschluss an die vorhandene öffentliche Wasserversorgung ist gesichert 

2.2 Der Anschluss an die vorhandene öffentliche Abwasseranlage ist gesichert. 

2.3 Das Abwasser wird in einer öffentlichen zentralen Abwasseranlage zugeführt. 

2.4 Der Anschluss an eine vorhandene öffentliche, zum Ausbau bestimmte Straße ist gesichert. 

3. Kfz-Stellplätze  

Es liegt ein Stellplatznachweis vor. Wie im ursprünglichen Bauantrag entspricht die Zahl der 
vorgesehenen Stellplätze den Richtzahlen der Verwaltungsvorschrift des Ministeriums der Finanzen 
vom 24.07.2000. Die Gemeinde Budenheim bestätigt, dass die Erfüllung der Stellplatzverpflichtung 
gesichert ist. 

4. Sonstiges  

Das Baugrundstück liegt 

4.1 in einem Wasserschutzgebiet zugunsten der Gemeinde Budenheim. 

( ) 4.2 im Landschaftsschutzgebiet / Naturschutzgebiet. 

4.3 in dem Überschwemmungsgebiet. 

4.4 in dem Umlegungsgebiet ( 52 BauGB). 

(X) 4.5 in der Nähe von Wald / Hochspannung / Gleisanlagc / L '123. 

5. Sonstige Anmerkunqen:  

Mit Schreiben vom 30.05.2025 hat das Baugrundstück von der Gemeinde Budenheirn die Anschrift 
Campus Budenheim 31 bekommen 

Das Einvernehmen gern. § 36 BauGB ist erforderlich. Der 4. Plansatz wird mit der Entscheidung 
über das Einvernehmen nachgereicht. 

Im Auftrag: 

(M enjo u let) 

Anlagen: 3 Plansätze 


